
 
Auslagen bei der Orgel-Reparatur in der Evang. Kirche zu Bergneustadt 

Am 4. November 1666. 
 
 
 Anno 1666, den 4. November ist Meister Alberts Sohn von Dortmundt nach der 
Neustadt auff unsere Adresse kommen und unsere Orgell positiv übersehen und überhaupt 
auch ein Stimmen Register renoviren. 
Denselben Tag verzehrt ahn Bier mit einer nötigen Gesellschafft---4 Maaß, für zwey mahll 
Essen 12 albus. Den negden Morgenß getrunken für 4 albus Brandwein. 
Ahn Bier verzehrt anderens von Tag bis den abend mit nötigen Gesellschafft 4 Maaß. 
Ahn Esssen für zwey Mahllzeit  --- 12 albus. 
Ahn einer Mahllzeit des Organisten welche seine gesellschaft mit verzehrt ----6 albus. 
Deß abends ohn brandwein  --- 5 albus.. 
Den 5. November die Provisoren (Aufseher) ihr Kirchmeister mit denselben wegen der 
Remoratia (Erneuerung) anordirt ( gesprochen)  .Den selbigen Tag drüber verzehrt ohn 
Essen  4 albus. , , zwey Mahllzeit....... 12 albus. 
Ahn trinken den Tag und des abends mit nötigen Gesellschafft 3 Maaß Bier, ohn Brandwein 
des abends 5 albus.Den 6.dito deß morgens ohn brandwein 8 albus. 
 , ahn notigen Lichtern zur Orgell verbraucht ..... ad (gibt) 6 albus. 
Des , noch verzehrt 2 Bier. 
 
     Facit 2 ½ Rhtl. (Reichsthaler) 
      39 Albus 
 
     Johann Adolph Torley  
 
Teils sehr undeutlich ! 
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